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Wie nachhaltig ist die Holzwirtschaft?
Von zahnlosen Tigern im Nußlocher Wald und anderen Seltsamkeiten
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Eindrücke aus dem Nußlocher Wald
 Schön und gar nicht schön

Unsere Bürgerinitiative
 Waldvision Nußloch – Gespräche, Öffentlichkeitsarbeit, Petition und zahnlose Tiger

Holzwirtschaft in Deutschland 
 Holzproduktion, Verbrauch und Handel, Holz zur Energiegewinnung

Wie geht es weiter?

Agenda



Eindrücke aus dem Nußlocher Wald





Unsere Bürgerinitiative
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Natura 2000 ist das europaweite 
Schutzgebietsnetzwerk, begründet durch 
Fauna-Flora-Habitat Richtlinie (FFH) und 
Vogelschutzrichtlinie.

Sie dient zur Erhaltung von natürlichen 
Lebensräumen sowie wildlebenden Tieren 
und Pflanzen.

Dazu zählt auch, natürliche Lebensräume 
wiederherzustellen und zu bewahren.

Natura 2000 und Fauna-Flora-Habitatgebiete



Verschlechterungsverbot
Natura 2000-Gebiete werden durch Artikel 6 
der FFH-Richtlinie einem strengen 
Schutzregime unterstellt. 

Auszug aus den häufig gestellten Fragen zum 
Thema Natura 2000 der Europäischen 
Kommission:

„Die FFH-Richtlinie (Artikel 6 Absatz 2) 
verpflichtet die Mitgliedstaaten, geeignete 
Maßnahmen zu treffen, um eine 
Verschlechterung der natürlichen 
Lebensräume und Störungen der Arten, für die 
das Gebiet ausgewiesen worden ist, zu 
vermeiden.“ 

Natura 2000 und Fauna-Flora-Habitatgebiete



Habitatbäume und Habitatbaumgruppen

• Großhöhlen- und Großhorstbäume

• Stehendes Totholz

→ 15 große Bäume auf 3 ha Fläche

Waldrefugien

• 1 – 3 ha groß, dauerhaft aus der Nutzung 
genommen

• Nicht entlang von Waldwegen

→ 5% der Fläche, in öffentlichen Wäldern 10%

Alt- und Totholzkonzept Baden-Württemberg
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Rechtsgutachten im Auftrag von Greenpeace
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Antwort:

• “Die Untere Naturschutzbehörde Rhein-
Neckar-Kreis hat uns zu den von Ihnen 
geschilderten waldbaulichen Maßnahmen 
mitgeteilt, dass sie keine Unverträglichkeit 
zu den für das FFH-Gebiet vorliegenden 
Erhaltungszielen gesehen hat.” 

• “Die Naturschutzbehörden können keine 
Verträglichkeitsprüfungen durchführen.”

Frage:

Wir bitten um Überprüfung, ob die starken 
Einschläge im Nußlocher FFH-Gebiet zulässig 
und mit dem FFH-Managementplan vereinbar 
sind.

Anfragen bei  Unterer und Oberer Naturschutzbehörde und 
Regierungspräsidium



Öffentlichkeitsarbeit
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Waldspaziergänge & Informationsveranstaltungen
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Webseite, Newsletter, YouTube-Kanal, Soziale Medien

waldvision-nussloch.de

youtube.com/@waldvision-nussloch

facebook.com/waldvisionnussloch

instagram.com/waldvisionnussloch

https://waldvision-nussloch.de/
mailto:youtube.com/@waldvision-nussloch
https://facebook.com/waldvisionnussloch
https://instagram.com/waldvisionnussloch/
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Petition & Flyer – Januar 2022



Unsere Forderungen

• Keine Kahlschläge

• Mehr Totholz

• Kein Befahren der 
Waldböden

• Schutz und Förderung der 
Biodiversität

• Einhaltung der 
Natura 2000- Vorgaben



LOREM IPSUM
„Sehr geehrte Bürgerschaft,

[…] 

ich bitte hier dringend zu berücksichtigen, 
dass die Malm-Kommode, das Blatt Papier 
auf dem Schreibtisch und das Holz für den 
Ofen irgendwo herkommen müssen…“

Offener Brief des Bürgermeisters

Februar 2022



Holzwirtschaft in Deutschland
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11,4 Mio ha Wald (ca. 1/3 der Gesamtfläche Deutschlands)

Wem gehört der Wald?

403.464
Staatswald 
Bund 4%

3.309.537
Staatswald Land

29%

2.220.445
Körperschaftwald

19%

Privatwald
5.485.679

48%

Waldbesitz in ha
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Holzverbrauch und Nutzung

64 Mio m3 127 Mio m3

1990

Stoffliche Nutzung Verbrennung

Verbrennung

2016

Stoffliche Nutzung Verbrennung



Woher kommt das Holz?



Berechnung Bundewaldinventur 2012

Theoretisch mögliche jährliche Ernte basierend auf dem 
geschätzten Zuwachs:

75,7 Mio. m3

Tatsächlich Ernte in den letzten Jahren: 

Das Holz stammt aus der intensiveren Nutzung unserer 
Wälder…

2018 63 Mio. m³
2019 64 Mio. m³
2020 80 Mio. m³
2021 83 Mio. m³
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…und nicht aus dem Import



Satellitenaufnahmen zeigen ein anderes Bild…

Baumverluste in Deutschland gemessen zwischen 2018 
und 2021

 Die Grafik zeigt den Anteil der abgestorbenen und 
zum größten Teil bereits abgeholzten Waldfläche pro 
Landkreis. 

 Der Rhein-Neckar-Kreis liegt mit bis zu 12% im 
Mittelfeld 

Ist die Holznutzung nachhaltig?
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 Brennholz Papier
 Verpackungen
 Klopapier

 Bauholz
 Sperrholz/ 

Holzwerkstoffplatten
 Möbel
 Furnier

Was passiert mit dem Holz?
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Bei der Verbrennung von Holz wird mehr CO2 freigesetzt als bei der 
Verbrennung fossiler Energieträger

Menge CO2 (in kg), die bei der Verbrennung von Holz, Erdgas, Heizöl und Steinkohle für 
die Erzeugung von 1.000 kWh freigesetzt wird. 
Im Vergleich zu Erdgas erzeugt Holz 2,3-mal so viel CO2 oder 1,6-mal soviel wie Heizöl.
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CO2-Freisetzung in kg für 1.000 kWh 

Holz Erdgas Heizöl (leicht) Steinkohle
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CO2

CO2

CO2

CO2
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CO2 nachhaltig

CO2

CO2

CO2
CO2 CO2 nachhaltig

CO2

CO2
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CO2

CO2
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CO2

CO2 nachhaltig

CO2 nachhaltig

CO2
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Vergleich Gas- versus Holzheizung
Familie Gas Familie Holz

13 t 
CO24,4 t 

CO2

13 Ster entsprechen ca. drei 80 Jahre alten Buchen
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Vergleich Gas- versus Holzheizung
Familie Gas Familie Holz

13 t 
CO24,4 t 

CO2
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Vergleich Gas- versus Holzheizung

13 t 
CO24,4 t 

CO2

Familie Gas Familie Holz

80 Jahre warten bis CO2-Schuld getilgt ist
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Vergleich Gas- versus Holzheizung

13 t 
CO24,4 t 

CO2

Buchen assimilieren weiter CO2
CO2–Schuld getilgt in 13 Jahren

80 Jahre warten bis CO2-Schuld getilgt ist

Familie Gas Familie Holz
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Klein- und Großfeuerungsanlagen

Großfeuerungsanlagen

 19 Mio m3 pro Jahr 
(50% Altholz)

Kleinfeuerungsanlagen

 8,2 Mio m3 pro Jahr

Privathaushalte

Kaminöfen: 11,3 Mio

 25 – 28 Mio m3 Brennholz pro Jahr

Pelletheizungen: 650,000 

 3.1 Mio t Pellets pro Jahr 
(aus Sägeresten?)

Wer verfeuert das Holz?
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“…das ist, als ob man einen Meter neben 
einem Raucher säße.”

Prof. Dr.-Ing. Achim Dittler, Karlsruher Institut für Technologie

Und wie ist das mit der Feinstaubbelastung?

“Holzofengate ist größer als Dieselgate”



Petition von 500 Wissenschaftlern gegen die 
Verbrennung von Holz zur Energiegewinnung

To President Biden, President von der Leyen, President Michel, Prime Minister Suga, and
President Moon,

The undersigned scientists and economists commend each of you for the ambitious goals you
have announced for the United States, the European Union, Japan and South Korea to achieve
carbon neutrality by 2050. 
Forest preservation and restoration should be key tools for achieving this goal and
simultaneously helping to address our global biodiversity crisis. 
We urge you not to undermine both climate goals and the world’s biodiversity by shifting from
burning fossil fuels to burning trees to generate energy.
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Ist Heizen mit Holz klimaneutral? 

Heizen mit Holz ist entgegen der weit verbreiteten Meinung nicht klimaneutral. 

Die Holzverbrennung produziert neben Feinstaubemissionen auch CO2- und andere klimarelevante Emissionen 
wie Methan. Pro produzierter Wärmeeinheit sind die CO2-Emissionen sogar höher als bei fossilen Energieträgern 
wie Kohle oder Gas.

Der Idee einer klimaneutralen Energie, die aus Holz gewonnen wird, liegt der Gedanke einer nachhaltigen 
Waldnutzung zugrunde: Die Vorstellung ist, dass die CO2-Emissionen aus der Verbrennung durch die jährlichen 
Einbindungen von Kohlenstoff in Waldholz insgesamt ausgeglichen werden. 

Hierbei wird die vereinfachende Annahme getroffen, dass die durch den Wald erfolgenden Kohlenstoff-
Einbindungen zum Ausgleich der CO2-Emissionen der Holzverbrennung zur Verfügung stehen. Diese Kohlenstoff-
Einbindungen finden aber unabhängig von der Holzverbrennung statt und sollten besser zum Ausgleich anderer, 
nicht vermeidbarer CO2-Emissionen genutzt werden.
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…und auch manche Politiker überraschen.Die Holz-Lobby schläft nicht…

Grund zur Hoffnung?



LOREM IPSUM
„Sehr geehrte Bürgerschaft,

[…] 

ich bitte hier dringend zu berücksichtigen, 
dass die Malm-Kommode, das Blatt Papier 
auf dem Schreibtisch und das Holz für den 
Ofen irgendwo herkommen müssen…“

Offener Brief des Bürgermeisters

Februar 2022
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Was sollte mit dem Holz passieren?
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Der Bürger und der Wald

Was wünschen die Bürger?

• 75% der Bürger wollen, dass die 
Politik Regeln und Gesetze 
erlässt, um den Wald besser zu 
schützen

• 82% wollen, dass mehr Wälder 
unter Schutz gestellt werden

79

11

82

75

13

81

10

16

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Die deutsche Politik sollte sich mehr für
den Schutz internationaler Regenwälder

einsetzen

Der Waldschutz in Deutschland wird
übertrieben

In Deutschland sollten mehr Wälder unter
Schutz gestellt werden, z.B. als

Naturschutzgebiet oder Nationalparks

Die Politik muss mehr Regeln und Gesetze
erlassen, um den Wald besser zu schützen

Zustimmung Ablehnung Weiß nicht/Keine Angabe



Wie geht es weiter?



Wiederaufnahme von Gesprächen

 Ein neues Leitbild!

Wie geht es in Nußloch weiter?

…welches direkt wieder ausgesetzt wurde.

Offizielle Übergabe unserer Petition mit  mehr als 1.000 Unterschriften 
an den Bürgermeister und den Gemeinderat von Nußloch

 Und jetzt?
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50% des in Deutschland 
gefällten Holzes wird verbrannt.

Forstwirtschaft ist nicht 
nachhaltig.

Regulation des Holzhandels.

Die bestehenden Gesetze und 
Vorschriften werden in Deutschland 
nicht eingehalten.
Sie sind das Papier nicht wert, auf 
dem sie stehen.

Was bleibt?



Vielen Dank.
WALDVISION NUßLOCH
Weitere Informationen unter https://waldvision-nussloch.de

https://waldvision-nussloch.de/
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